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Aus unserer Gilde 

In eigener Sache * 
Sehr eeehrte Dam~n und Herren, 
liebe Frc,:;U'hde~ 

Einen eenz besonderen Anl.aß haben wir di(!smal zum Tite1.thema unse-:
rer GILDE-POST eemacht. 

Der,250. Todestag von Fürstbischof Kardinal 
Damian Bueo Graf von Schönborn 

, 
deGsen Gederu<en am 19. Aueust 1993 in unserem Kalender steht. 

Bruchsnl hat allen Anlaß, dieses Mannes zu gedelli<en, der durch die 

VerlegunG des Bischofsitzes von Spayer nach Bruchsal und durch eine 

weise Regentschaft der durch zwei Zerstörungen 1676 und 1689 arg

geschundenen Stadt wieder zu Ansehen, Dedeutune und Wohlstand ver

half o 


Die Briefm<lrken-Sammlereilde, Bruchsal hat auf Wunsch der Stadt ei 

nen Sonderstempel beantrae;t,'den wie schon so oft in hervorraGender 

\'leise unser Mitglied Frau r1arie-Lu.ise Schneider entworfen hat. 


Ebenfalls nach einem kunstvollen Elltwurf unserer Frau Schneider ist, 

das Gederu<blatt im 4-Farbendruck {!estaltet, das die Gilde zur Würdi

gung dieses bedeutenden Mannes herausgebracht hat. 

Die Titelseite zeigt das nach dem Fürstbischof benannte 11 Damianstorl~ 


Es folet ein Abriß der Lebenseeschichte und der Sonderstempel, so

wie das Wappen des Fürstbischofs auf der Rückseite. 


Ein z\;"eiter Bruchsq.ler Sonderstempel soll am 03'.09.1993 an die Er

öffnung der nun endlich fertiggestellten Bahnunterführung in Unter

ßTombach erinnern. Unser Mitglied Ilaus Mangei hat uns daru<enS\ver
terweise den Entwurf zum Abdruck :zur Verfügung gestellt. Auf trag- ; 

geber für den Sonderstempel ist die Werbegemeinschaft Untererombach. ~ 

Ich ...rünsche Ihnen noch ein paar erholsame Urlaubstage und uno allen 

ein gesundes Wiedersehen bei unserem nächsten Vereinsabend am 31.08. 


Mit freundliche Grüßen, 

Ihr 
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Eröffnung _Bahnunlerlührung 
U!!9rombach 
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Dami:m !-Iugo Graf v. Schönborn 
rUrstbiscilOf und Kardinal 

1676-1743 

~~/_.~ 
l\t\I'''''~ihh,:f\ nrwJ&,I'TT~ 
f !lI'(1,I'ui,citt I 
Erbauer des ßruchsa\cr Schlosses 

Gedenkveranstaltungen 
zum 250. Todestag 

Kardinal Oamian Hugo von Schönborn 
am Donnerstag, 19.8.1993 

Donnerstag. 19.8.1993 

17.00 Uhr Gedenkgottesdienst 
in Schönborns barocker Grabeskirche St. Peter. 

Bruchsal. Peter- und Paulstraße 
Predigt: Weihbischof Christoph von Schönborn. Wien 

Musikalische Umrahmung des Gottesdienstes: 

Capella Damiana und Collegium Damianum 


unter der Leitung von Le.o Langer 

mit Miserere von R. F. E. von Schön born 

und Messe in F-Dur von Giovanni Platti 


19.30 Uhr Gedenkveranstaltung 

im Pfarrsaal der Hofkirche im Schloß 


mit Ansprache des Herrn Finanzministers 

Gerhard Mayer-Vorfelder 

und Vortrag von Prof, Dr. Dr. Otto B. Roegele: 
•Damian Hugo von Schön born. 
Lebensstationen und Bildnisse· 

Im Anschluß Eröffnung der Dauerausstellung 

der Staatlichen Hochbauverwaltung: 


.Schloß BruchsaJ - gebaut. zerstört, wiedererstanden" 

sowie Besichtigungsmöglichkeit 


von Erinnerungsstücken. zusammengetragen 

durch das Badische Landesmuseum 


Imbiß und Getränke auf der Schloßterrasse 


~ Achtung ~ 
~)j Der oben abgebildete (farbige) 
)( )\ Umschlag und das Gedenkblatt 
• 	 werden für alle diejenigen,

die keine Gelegenheit hatten, 
" )C sie bei einer der Eruchsaler 

Buchhandlungen oder an der 
Schloßkasse zu erwerben, in 
der Gilde bereitgehalten. 
Für Abstempelungen mit dem 
Sonderstempel steht am 19'.08. 
ein besonderer Briefkasten im 
Schloß bereit. Abstempelungen 
können auch direkt am Schalter 
des Postamt 1 in Bruchsal er
folgen. 

l' 
x )( 	 Preise: 

Umschlag blanko DM 1 ,- . 

Umschlag mit Wappen-Marke 
Baden-Württemberg und SST DM 3,
Gedenkblatt 	 DM 4,

es-	 ~ ~~t ~ ~ ~staJ staJ s s:tll 8t91 still 
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Begrüßung der Zur Einführung der neuenpostleit 
zahlen ist schon viel gesagt und 
g~schrieben worden.Fünfstelligen 

Einen besonderen Beitrag zur BegrUßung der 

" Fünfstelligen 11 hat uns unser Mitglied 

Manfred Ir eIl geschickt. 

Herzlichen Dank dafür! 

Hab' 
'"'---:=,..;::.,I.... rni t 

mich befaßt in einer Mußestunde 
der Postleitzahlenkunde. 

Wer das gemach'~ hat, liebe Leut', 
der war weißgott nicht sehr gescheit. 
Entdeckt man doch, das eine Stadt, 
für eine Straß' fünf Zahlen hat. 
Doch 'ne Gnmninde mit neun Orten, 
mir fehlen fast die richt'gen Horte, 
Der wurd' verpaßt nur eine Nummer, 
den Postlern dort bereitet's Kwnmer. 
Här's umgekehrt, dann könnt' man's lassen 
das Wunden/erk ist kaum zu fassen. 
Ne Firma, die ein Postfach hat, 
schreibt auf den Briefkopf'fett und satt, 
die Nummer die dem Fach erteilt. 
Versucht nun einer, dem es eilt, 
direkt den "Laden zu erreichen, 
Oh Herr, eD ist zum Steinerweichen, 
muß er im dicken Buch erst suchen, 
und dann din richt'ge Nummer buchen, 
die passend ist fUr Straß' und Haus, 
Ihr Leut', das Ganze ist ein Graus. 
Das neu' System, das macht eS möglich, 
und dieses find ich tiußerst kltiglich, 
daß mann fUr Postfach, Laden, Wohnanschrift, 
fUr einen Mann drei Zahlen trifft. 
Und dieses muß man auch mal sehln; 
Die Kosten für das neu' System. 
Ob Stempel, Briefkopf, Firmenzeichen, 
selbst Aufschriften auf Autos weichen. 
Man muß nuh drucken, prügen, malen, 
im ganzen Land die Postleitzahlen. 
Und wenn dann alles ist beschriftet, 
das groß' Geheimnis wird gelüftet. 
Man wußte es von Anfang an 
das dieses so nicht bleiben kann. 
Man gibt bekannt, zum großen Schreck, 
die Hälfte fast, muß wieder weg. 
Weil da geirrt man sich, und dort vergessen, 
sind die in Bann ganz drauf versessen,' 
Das Wunderwerk wird überholt, 
der. Bürger, der fühlt sich ·verkohlt. 
Doch gibtls trotz allem hier auch Lacher, 

sind die Drucker und auch Stempelmacher 
......r.~......' 
• 
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GoldenerLohn 
der Eigenarbeit **** 
Sprung in die Medaillenränge 


AUSSTELLUNGSERFOLGE UNSERER MITGLIEDER. 

~I ehr e reM i t g I i c der der ß r i e fm a r k c n sam mI erg i I d e ß r u c h s a 1 

wicder auf ßricfmnrkcnausstellungen ausgezcichnet werden: 

Bei der ßriefmarkcnausstcllung im Rang I in Winterthur wurde 

Wolfgang I!arms für sein Exponat 

"Drucksachcn währcnd tler Inflation" mit Vermeil ausgczcichnct. 

Drei Mitglieder beteiligten sich bei der Rang I Briefmarkcn

ousstellung "NAI'OSTA'93" in Dortlllund und wurden mit folgendcn 

~jv!ctlnillcn ausgezeichnct: 

GUnter Bock fUr sein Exponat: 

" Dcutsche Feld- und Militärpost 1937 - 1945 11 Vermcil 

\Volfgang I!arms Für sein Exponat: 

" Dr \I c k s ach c 11 wii h ren d der I n f 1 a t ion 11 Gold 

lIuns Meyer für sein Litcrüturexpo\1at: 

" Dic snchsischcn Schwnrzungen 1945 11 Gold 

Bei dcr ßricfmnrkcnausstcllung im Rang 111 in Ludwigsburg 


wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet: 


Anette Hecker für ihr Exponat: 


" licilllöt::;ülnmlullg Bruch::;al bis Ende Kaiserreich " vc rnlci 1 


Rudolf Hecker für sei Exponat: 


WER WAR WENDEL SAUER ? 

Diese Frage beschäftigt den Vorstand unserer Briefmarken-Sammlergilde
derzeit in ganz besonderer Weise. Bisher war es nur möglich gewesen, 8die Postgeschichte von Bruchsal in reichlich vagen Anhaltspunkten bis etwa 
in die Mitte des 18. Jahrhunderts zurück zu verfolgen. Ersehen Sie dies 
aus meinem Beitrag in der Festschrift zur SÜDWEST 191 Bruchsal. Es ließ uns 
keine Ruhe und so wurde weiter geforscht. Jetzt sind wir auf obigen Namen 
gestoßen: Wendelin Sauer wird 1584 und 1595 als Posthalter zu Bruchsal 
genannt. Es ist dabei a11 erdi ngs die Rede von "Bruse 1". Lange Zeit haben 
viele E~pert~n unser "Brusel" als Brüssel im heutigen Belgien gedeutet. 
Es schelnt elnen bedeutenden Aktenbestand zu geben, der sich auch im 17. 
Jahrhundert fortsetzt. Wir planen bereits eine Reise,um ihn zu sichten und 
festzuhalten und für die Menschen im heutigen Bruchsal aufzubereiten und 
zu veröffentlichen. 
Das wären auch"410 Jahre Post" in Bruchsal im kommenden Jahr, und Sie können 
sich ~orstellen, daß dies Anlaß genug ist, um eine entsprechende Veranstal
tung ln Zusammenarbeit mit der Stadt und der Bundespost zu planen. 

Hans Meyer 
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Die Seite 'für die Jugend 

srll n,11e 
1~ • \ ~\1nnrh 12 J.r[rr l! ,- ,\
1~~ , l~p 

j'ß rtl1:lj 55 a \ 
Jede Menge Erstaussteller 

Am 17/18.4. wurde es für unsere YOllngsters so richtig emst. Sic stelltcn das erste 
Mal ihre EXpoIlatc auf clncr Wcttbcwcrbsausstcllung aus. Dies war für UIlS Grllnd 
gcnug. clnc Gruppcnfahrt nach Olto\)nllin bel MÜllchcn zu organisieren. Vor allcill 
dcr Tag in der Miillchncr Inncnstadt war für alle cln rlelges Erlebnis: Bavaria 
Fllmstml!o. Olymplapnrl<. FIIßgüngcrzonc mit Rathaus ... 
Dlc Allsstcllung sclbst war woltl für dlc meisten eh CI' eine Enttüusc\lllllg: Angefangen 
vom nledrigcn Bcwcrtungcn (0 47 Punktc). über die "Ehrenprclsc" bis hin zu elen 
Prelsrichtcrn. deren Ausführungcn bclm Jurygrspräch etwas welt hcrgeholt waren. 
Dafiir war cs cl ne Bcrcichenlilg. dcn Gruppcnleltcr ("Papa Schulz") l<cl1llcngclcrnt ZII 

habcn. Ihm sclnoch einmal für die gastfrcundllchc IImllicbcvollc Auf1\ahme gedankt. 
Folgcnde Medaillen lWllntcn von dCII Erstausstcllcrn mit nach I-lause genOllllllcII 
wcrden: 
Florl;\Il l<r~i.lller Dcr Weg zur Eillheit SllbcrbrOllce + EP 

<J\llIan Löfl1cr Tschcchoslownl<cl ab _1970 Silberbronce + EP 

Alexandra I<öhlcr Elcfanten - Grallc Giganten Silber + EP 

Toblas Belsslllann Der Hund. dcr trcuc I<.amerad Sllbcr + EP 
des Mcnschen 

Internationale Jugendbegegnung In Winterthur (Schweiz) 

Sclbstvcrsti\ndllch beteillgtc sich cille Delegatioll dcr JUlIgen Drlcflllarl<ellfre\lIlde 
I3ntchsal bcl solch einem Angebot der DPhJ. zumal auch einige Austeller alls 
Brllchsal dort vertetcn waren. Die ganze Relsegrllppc wohnte aufSchloss Lallfell alll 
Rheinfall· traulllhnft. fo'Hr \llIserc Gruppe wllrde von IInserelll Schwclzer fo'rcllnd 
Traugott cln Spltzcnprograllllll organisiert. So wareIl wir mit dcnunterschlcdlichstcn 
fo'ahrzeugen an den unterschiedlichsten Ortcn: Mit dem Schiffrheinaufwärts bis nach 
I{onstanz. mit dem fo'ahrracl bis nach Singen. mit dem Zug nach Zürich und mit dem 
ßus Ins TechlloramH und auf die I<.yhurg bel Wlntcrthur. 
Angetan waren wir a1lch von der Ibug I Ausstellung. die ein recht hohes Nlveall 
hatte. Daß mall In der Schweiz war. konnte man auch rul den Ehrenpreisen für die 
Jugend sehen. Da gab es Swatch-Uhrcn. DJslnnan und als Hauptpreis ein MOllntaln
hUte. Dalllit !wlln Illnll Jugendliche wlrldlch motivieren Ausstcl1ungsohJcl<tc Zll 
gestalten. Auch elle i\ustcllungserfoJge dcr Bruchsaler Jugendlichen l<önnen sich 
sehen lassen: 
Elvira J anzer Tngfalter lind Ihre LebensgewohnheIten Silbcr 
Pntricl< Streit Iral< ab 1979 Silber 
Arnim Neff lOrchen In West- und MItteleuropa Groß-Silber mit EP 

Weitere Ausstellungserfolge: 

Nnposta In Dortmund (Rnng I}: 
Anclrens Janzer Die Entwic1<lullg der Lol<Ü1l10tlvcn Groß-Silber mit EP. 
Michael Dengel Dlc Geschichte der Flugzeuge Groß-Silber~. 
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Philatelistisches 
interessantund wissenswert 

Briefmarken 12.08.1993 
vorschau * 5 neue Sonderlnarl~ell 

250. '1<x!cSlag Mathias Klotz 

Entwurf: t '"rry SCh('!'\lIlCr, ehellll"11 

Oluck: M('llIföllbcl\ Oll!\("!IIIII(.k Ift'l Wt·,lp,'(III~Hhuck(·Il',.Lcipli!, 

GlOne: ~IJ x 25.:) mIU 

P.,picr: !lC5tlldl{·J1~S wci"e5111Inr,~c,./lclI·lldr!';. Poslw~,llCichcllp.,picr OP 2 

/luS\l~h"t"g 12. AlI~III ... t IQD3 

~NI2 
I . Ft{ST ~'. 

. 
AlIS(;,\IIE 
12.0R.I'J'J.l

** 
..'.'. ', . 

. ?\(ni"I"'III~ MI\II,i" .. ":'1,.1' 

10619 

100. GCbUrlSLlg l'lcinrich Gcorgc 

fnlwull: PIf)I{,s~.tlf GP.ltI A.t't.':. \\lllpperli'li 

'hock: r.'(·hrl."IH·II·O"~('ltll1lf·k 111" UtUU 1(''-.tllllC~'·IL\i Ue,IHl 

J~'.O x 27.~n\ln 

P;'Ipu'r: '1f" .. I',r.lll'r,,~'" we,(J('s IhI(H(·~.lIPI(·Il(J··~ l'o.... I\·.r.rllClchenpilj)lcr OP 2 

A.11~·(I"lu·l'lH 1~1. "1J~11I~~1 1')1);1 

10619** 
Wappen der Länder 
der Bundesrepublik Deutschland 

DEUTSCIli"';:-' :::< >, 100:; N ordrhein-Wcstfalen 
BUNDESPOST:l.'..,: ,~'.'''.' .cl.., 

entwurf: Profossor Ernst Jüngor, München 

Druck: Mehrfarben-Offseldruck der Bundesdruckerei ßerlin 
~ONN 1 

Wappcn 

der Linder 

der Bundcsrcpublik 
[)cutschblltJ 

10619 

Größe: 35 x 35 mrn 

Papier: geslrichenes weißes fluoreszierondes POSlwertzeichcnpnpier OP 2
Wappen 

Ausgabctag: 12. August 1993 

der Uinder 


der Bundc~replJblik 


12.0B.m9J 

Dcutschhllld 

Eostau.g.be 


53111 ** 

ßOf'..lN I 

53111 

-----'-,,---_. , 
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Intenutionale Funkausstellung 
Berlin 1993 

Enlwurf: Hans Günler Schmilz. Wupperlnl 

Druck: Mehrfnrben·Offseldruck der Dundesuruckerei Derhn 

Große: 43 x 25,5 Olm 

Papier: geslrichenes weißes lIuoreszierendes Poslwertzeichenpapier DP 2 

Ausgabelag: 12. Augusl 1993 

BONN 1 BERLIN 12 

Internationale funkaus.sleUung 

Deltin 1993 


[lst.lu\CJ.be 12.8.1993 


53111 

ERSTAUSGAßETAG 
SEIIENSWURD1GKElTEN 

ROLLEHMARKEN
DAUERSERIE 

11.08.1993 

53111 

ERSTAUSGABETAG 
SEHENSWUROIGKEITEN 

ROLlENMARKEN
DAUERSERIE 

11.08.1993 

Sc hCnSWli rcl i gkci lC 11 

["IWIll': !lll1yJll'1I0d r 1111 11.1,lr'I'. !I'I'I\lPIl 

DnlCk: IIldudd("r L\\'Clf;ub~Il-IIt"\cllfhllc'" de'i ll\lruh·sdlucl-.~rCL Gellul 

Grüßt): 21.5 x 2~).~11111H 

IlajUf!C Wl"'(\e", fI\llll(lr. ... ,~'('IH'(' .. l'tl~~lwf~ll/f.'" 11"/11"'1"1-' OP I 

1\. I"I~J"I Jf~I"~I: t;'.l\u~I\I<j,1 l~m] 

Verkaufsfrist für 
Kleinrolle der 
"S\VK" 41 Pf 
Dieser neue Mniwert der .Se
henswürdigkeilen" im aktuellen 
Tarifspektrum erscheint bekannt
lich am 1 2. August. Seine Kon
fekJionierung bzw. Herslellung 
erfolgt in drei Rollengrößen, in 

2000er und, 1 OOOOer für den 
Großverbrauch durch Großver
sender von Infopost und In' 
300er Kleinrollen für Sammler. 
In der Ankündigung (Amtsblatt 
51, Vfg. 609) heißI es zu dieser 
Konleklionierung enlsprechend: 

• Die Produktion dieser Kleinrolle 
dient ausschließlich der Dek
kung des philatelistischen Be: 
darfs nach einzelnen Postwert
zeichen in· der Anfangphase. 
Aus Wirtschaftlichen Gründen· 
soll dieser besondere Wert nur 
an den Postschaltern geführt wer
den, an denen erhöhte Samm
lernachfrage besteht. f... ) Zum 
/5. n. /993 sind angebro
chene Rollen an die Werlzei
chenverwoltung zurückzuliefern 
und dort zu vernichten. 

Internationale funltaus.sl eUun9 

Berlin 1993 


E"YU'9·b.IZ.8.199J 
 * 10619 


* 

Dio Klolnrolle erlebt demnach el· 
nen bcfrl51eten Verkauf, auch 
kriegt man sie nicht an ledem 
Postamt. Das isl aus Sicht des 
POSTDIENSTES, dor Koslenfra· 
gen voranslellt, erlaubt. Schließ
lich kann dio tv\orke In 5er Slrel· 
fen bei den VersandsteIlen be
stelll worden. Mit 2,05 DM Ist 
man dabei. Der Verkauf der 
Großrollen erfolgt übrlgons nur 
über Vorbestellung bei den örtli·. 
ehen· WertzeichensielIen dos 
POSTDIENSTES. 

Die Bofrislung könnle dennoch 
für Spezialislen zu einer gewis- ' 
sen Hehk bei der Dokumenla
tionssuche der Sireifen mit den 
rückseiligen schwarzen Num
mern führen (auf ieder 5. Marke). 

Denn ·die Großrollen werden, 
wie der in Heft 1 3 beschriebe
·ne, vor drei Jahren erschienene 
5·pf·Werl (Korreklur zur dortigen 
Meldung!) oder die übrigen 
Klelnstwerle für Infoposl viersteIlI· 
ge Nummern auch Im Bereich 

unter 1000 Marken aufweisenl 
Gezöhll wird olso 0005,00 10, 
usw. bis 2000. Bei lOOOOer 
Rollen gehl dann die' Zählung 
von vorne los. . 

Auf den Klammerausdruck 
kommt es an - er slehl in der'An· 

I~go" zur Verfügung: .Dle PWZ 
sind nicht durchlaufend numl)-· 
riert, sondern aus produklions
technischen Gründen mit wil)
derholter Numerierung 12000 
bis 0005) bedruckt.' 

Dos nun wieder bedeutet, daß 
es 3slellige Zohlen nur auf der 

, Kleinrolle, der zu 300, gibt. Dos 
hai die 4 l-PI·Marke nur mil der 
5er aus der Serie gemeinsam I 
Auch sie erschien in einer kleinl)

, ren, jedoch 5000r Rolle. Diese 
Isl seil Erscheinen' bis heute in 
den Bestandslisten der Versand· 
stellen aufgeführt. Folgl man der 
Koslenlogik, müßle Im Gegen· 
satz dazu die Mocke zu <11 pi 
ebenfalls auch bei den Versand· 
stellen am 15. November aus 
dem Angebot genommen wer
den.W· DBZ 
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16.09. 199'3 · 

6 lIeue SOllderlllar!(ell 

Tag der Briefmarke 

Entwurf: Roll Poter. Kautungon 

Druck: Mchrfmbcn-Offsctdruck der Tiefdruc.k Schwann-Oölgel GmbH, 
DüssekJorf 

Größo: 35 X 35 mnl 

Papier: g05tridlCl1~5 WOIOC5 rlllorC~II{!r~lldc~ Po~.twr.,tlcic;hcf1I)"pl(:!r 01' 2' " 

AU5gabetog: 16. September 1993 

SRLlN;
<00NN 1 0S~8RI[/A,;J
<~ BR/[,c-4 

<0'V @.~ ...~ 
~@/(3J\Q)~ 3~8~~ 

** 

.ERSTAUSGABETAG


ERSTAUSGA8ETAG 
16.09.199316.09.199'3 
106195311 1 

BONN1 

~ 
BERLlN 12 ** 

10619 

Entwurf: 'Iihn;lr 2i11, Hostock 

Druck: Mehrlmhcn·OH5C!'tdruck der [)undcslhuck0.fCi Ocrlln 

Gr000: 32.0 X 27.5 nun 

P;,picr: gr51 ricl 1cIlC5 weißes lIuort"!5ziNcnues POSlwcrtlcichCnpJpicr 01' 2' 
I\u~nal>cl;)g: 16. September 19D3 

** 
100 I-I ans Leip 

\. /. 

~Ij 
Entwurf: Hans Günler Schmitz. Wupperlal

0 I 
Druck: Mcllrfnrbcn-Olfseldruck der Wertp:lpiordf\JckCrci Leipzig,.., .( 

J)•• 

<0 Größe: 35 x 35 mrn 

Papier: gestriChenes ~CißC5 fluoresziercndes p:0stwertzeichcnp.Jpier OP 2 

Ausyobclag: lG. Septembor 1993 

c 

I" 

** 

BONN 1 BE.RLlN 12 

100. G.burl.lag Ho", te;p 
Er.tou.gab. 16.9.1993 

100. Geburhlog Han. te;p 
Erstaulgab. 16.9.1993 

53111 10619 
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Für uns Kinder 

Entwurf: Thomas. Müller, Puchhcim 

Druck: Ml)lufnrucn·OHsolchllck dor lluodo:;dllJ(:ko,OI Ue"in 

Größe d03 OIock.: 49,2 x 62,5 rnfll 

Größe der Briefmarke: 27,5 x 32,8 mm 

Ptll'lor: {,~~1rJcl\CllCS weißes fluorc5zicrcncJef> f)o5twcrtll~ic:hcnp:lpicr DP 2 

AlJsu.,bcl<1~r 1fl. ~;CptCl1lbN 1993 

RIIEfNLAND-'I'r"l.Z '** 

\'Vappcn der L:inder 
der Bundesrepublik Deutschland 

Rheinland-Pfalz 

Entwurf: Professor Ernst Junger. Munchen 

Mehdnrben-Oflscldruck ocr Oundcs(ltuckerei Oerhn 

Glöße: 35 X 35 rnnl 

Dluck: 

neslrichcllf!s weißes lIuorcslicrendcs PostwNtzcichcnpapicr OP 2 P.1plm: 

I\ll~·~Flt)pla9 !G. ~f'plf!'lIIlle( 'V!JJ \VapPCll 

der L:inder 

tier Ilttnucsrcpllhlik 

IkUIsehland 

\\'apl'c" 

der I,:indcr 

ucr ll11fldesrcl'lIhlik 

IktH\chb"d 

* 53111 10G19
ERSTAUSGABETAG 
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Feldpoststempel 

aus Kambodscha 


ietzt erhältlich 


~Phila-Wettbc\vcrb für 

N achwuchssall1lnlcr 

Die Deutsche Phihtelisten-Jugend (DPhJ) hat 

ihren c1ie~j:ihrigell l'hila-Wettbcwerb fül' Nach
wuchssammler ausgeschrieben. Er wird zusal1l7., 
men mit der Stiftung zur Förderung dcr Philate
lie und Postgcsehichte durchgeführt. Thema des 
93er Wettbewerbs: Thüringen. Austragul'}gsort 
für die Endausscheidung ist Suh! <Im :!O. lind :0. 

Medienredaktion im BMVg ycrmiHelt - Bald auch "Belet Uen" 

Bonn/BclctUen/Phnom Pcnh 
(vk). Viele Male bei Übungen ge' 
probt, hot sie sich in der kambod
schonischen Houptstadt Phnom 
Penh bewährt: Die Feldpost
versorgung der Bundeswehr, die 
dort Ende des vergangcnen Jahres 
ihren Betrieb aufgenommen hotte. 
Zie)" Tausende von Briefen und un
z~hli!Je Pöckchen und Pakete sind 

- seitdem zwischen Kambodscha 
......., und Deutschland ausgetauscht 

worden. Der Feldpostbeamte vor 
Ort - jeweils ein zu einer Wehr
übung eingezogener Postbeamter 
- holte olle Hönde voll zu tun. Kein 
Wunder ist es denn auch,' daß 
schon aus diesem Grund Wün
sche der Sammler von Feldpost
lJc!egen nicht erfüllt werden konn
ten. Vorrang halle allemal die 

Postversorgung d<;r Soldaten des 
deutschen "Field Hospitals". 

Nun aber können auch die 
Philatelisten on den begehrten 
Feldpoststempcl mit der Nummer 
74 J5 gelangen. Sammlern wird 
jetzt bis zum 10. August angebo
ten, je einen adressierten, zum 
deutschen Inlandsporto freige
machten Standardbrief einzusen
den an das: Bundesministerium 

'-~' der Verteidigung, Informations
stab Medienredaktion, Postfach 
J 3 28, 53003 Bann. 

Die Briefe werden noch Phnom 
Penh weitergeleitet und dort im 
Fcldpo~famt postolisc~ bca~beitet. 

Besondere Versendungstormen 
wie Einschreib- oder Wertbriefe 
können nicht berücksichtigt wer
den. 

An dieselbe Adresse, allerdings 
mit dem Stichtag 10. September, 
müssen diejenigen schreiben, die 
Belege von der Feldpostversor
gung des deutschen UNOSOM 11
Kontingents in Somalia erholten 
wollen. In ßelet Uen wird ein Feld
postamt eingerichtet, das' mit 
sechs Feldpostsoldaten besetzt 
sein wird. Neben dem stationöra;n 
Feldpostamt dort wird es zusötz
lieh eine "mobile Komponente" 
geben, die von Belet Uen aus 
röumlich abgesetzte Teileinheiten 
oder Einheiten mit T ransport
fahrzeu!Jen oder möglicherweise 
auch Hubschraubern mit Pmt ver
sorgt. Der Einsat~_ dieser mobilen 
Komponente führt dazu, daß in 
Somalia insgesamt vier Feld
pmtstempel zum Einsatz kom
men, und zwar 5200 0 und 
5200 b sowie 7321 und 7331 . 

Damit jeder Sammler auch eine 
komplette Zusammenstellung die
ser Stempel erhält, kann er cnt
sprechend vier Briefe on die 
Medienredaktion senden. Aus
wechselpostamt für die Feldpost
versorgung des deutschen Kontin
gents ist übrigens das Postamt 
Speyer. 

J3w·~Kh.(eU 21·0~,q3 

Kontaktgabe "CeBIT-Heftehen" 

Oktober. Tcilnehmen können alle jugendlichen 
13ricfmarkensammler, Jugendgruppen, Gel1icin
schaftt'n und Schulklassen. Uber die Qualität 
der Thüringl'n-Molivsamllllungell (z. 13...Thürin
ger Wald" uder "Gol'lhe in .weim'll'''· oder "Um
weltschutz in Thüringen") urteilt einc Jury. Die 
13curteilunf, erfolgt nach Altersklassen: Bis clf 
.Jahre, zwiiff lind J:I Jahre, 1-1 und 15 Jahre, I (i 
bis 18 und 19 bis 21 Jahre. N:ilwre Informatio
nen übcr den Wettbewerb (der keine. Mitglied
schI1ft in (kr Dl'hJ voraussetzt) l:l~j!"11 l~in('n 
franki('rtl'l1 Hiieku1llsehlaJ! Ill'i: Dl'hJ-(jeseh:ifts
slclh-, Postfach :l!JtiU, ;l;l{)(J Triel'. UH 

Deutschland-Spezialitäten 
iImner beliebter 
Immer .. mehr Briefmarkensammler wenden 

sich über das pflichtgemäße Zusammentragen 
der Neuausgaben Besonderheiten und Speziali 
täten zu. So registrieren denn die Katalogher
ausi!eber des jüngst~n ~tichel-Deutschland-Spe
zialkataloges' 1993, ',.daß 'sich die meistl'n und 
auch dl'utlichsten Prdserhiihungenbei Beson
del'heiten, Il ..darfs;Jbslemp('lun~:"1l ulld divers('1l 
t>larkenhcftchen ergaben .... Das sei eine llest:iti 
gung dafLir, daß das Spezialsammeln weiter an 
Beliebt·heit gewinnt. '.-

Die Preise, der Standardausgaben von· AIt
deutschland zeigen sich, von dnigen Erhöhun
gen abgesehen, ziemlich ·stabil. Viele Ausgaben 
der sowjetischen Besatzungszone wurden haupt
sächlich gestempelt teurer. Leichte Preissteige
rungen ergaben sich auch bei den ersten Ausca
ben der DDR. Die llcrliner Ausgaben ab etwa 
198-! sowie jene der Bundersepublik ab etwa 
1980 zogen (vor allem in postfrisch) ebenfalls im 
Preis an. Ansonsten. so Deutschlands führender 
Katalog, verläuft der philatelistische Markt d,'r 
zeit ,.in eher ruhigen B'lhnen~. 

Erneut wurden zahlreiche Verbesserungen bei 
Gliederung und Text vorgenommen. Der 
..Deutschland-Spezial" ist ein "Muß" für jene, 
die mehr als nur Neuheiten sammeln. UH 

Anlage zur AmtsblVfg P 60711993 

Anlaß: 

Abgabepreis: 
Postwert;zeichen: 
Werte und Motive: 

Druck der PostwertzeIchen: 
VersandsteIlen: 

Sonderstempel: 

Hannover-Messe "CeBIT '93" 

2,-DM 
aus der Rollenmarken-Dauerserie "Sehenswürdigkeiten" 
2 X 20 Pfennig Nofreteto Berlin 
2 )( 80 Pfonnlg Zeche Zollern tI Dortmund 
Indirekter Hochdruck, Bundesdruckerei Berlin 
Die Abonnenten der VersandsteIlen lür Postwertzeichen mit Sammelbezug erhalten die Hottchen mit den 
Postwertzeichen-Ausgaben dos 3. Quartals 1993 zugesandt. 
Abonnenten, die die Nouausgaben regolmtlßig zum Ausgabotag erhalten (sog. Solortbezieher), werden die 
Hoftchon zusammon mit don Postwertzeichen-Ausgaben des 12. 8. 1993 gelielert. Im Einzelbozug worden 
die "CoE31T-Hottchen" ab dem 1. 8. 1993 abgegeben (Abgnboprols zuzüglich Entgett für Einzeltioforung). 
Die Versandstollen liefern gestempelte "CeOIT-Markenheltchon". Sie sind mit dem CoOIT-Sonderstempel 
vom 24. 3.1993 bedruckt. 
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Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal & Umgebung e.V. 

1 • Vorsitzender: Hans Meyer 

Termine! Termine! 
Was? Wann? Wo? 

In der G:llcle: 

31.08.93 Vereinsabend mit Tausch 

14.09 .. 93 Vereinsabend mit Tausch 

28.09.93 Vereinsabend mit Tausch 
12.10.93 Vereinsabend mit Tausch 

(FUr Mitglieder an diesem 
Abend letzte Einlieferungs
m6glichkeit fUr die Vereins
auktion am 30.11.93 !!!) 

Verrd.nsabend mit Tausch 
Vereinsabend mit Tausch 
0900 bis 1600 Uhr 
25:. Briefmarken-Großtauschtag.

TSG - GaststHtte mit Briefmarkenschau in der 
großen Sport~alle imbei der Sporthalle in Sportzentrum Bruchsal 

B:cuchsal! Ver ein s - A u k t ion 
J a h res a b s chI u B
r eie r 

14.12.93 Vereinsabend mit Tausch 

~~~~~~~~~~~~~~ 

Sonstiges: 
08. - 1 0 • 1 0 • 93 47.Bundestag und 94.Philatelistentag in Gera 

29. - 31.10.93 "SUDWEST '93" Rang-2-Ausstellung in Sindelfingen 

31.10.93 11 Tag der Briefmarke 1993" in Sindelfingen 

Vereinsabende, Vorträp,e, 

Auktionen und Feiern wie 

immer in der 

KolpingstraBe 17 
76698 Ubstadt-\'leiher 07251/63031 

Redaktion 
Vereinsnachrichten: 	 Martin Weichert 

Erlenweg 5 
76646 Bruchsal 07251/89129 

Druck: 	 Horn-Druck 
Stegwiesenstraße 6 
76646 Bruchsal 
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